
Aus den Gemeinden

Thal-Lutzenberg

Thal-Lutzenberg Buechen-Staad

4. Oktober 9.30 Uhr
Gottesdienst in Buechen

mit Pfarrerin Angelica Grewe

11. Oktober 10.15 Uhr
Gottesdienst in Thal

mit Pfarrerin Angelica Grewe

18. Oktober 9.30 Uhr
Gottesdienst in Buechen

mit Pfarrerin Angelica Grewe

25. Oktober 10.15 Uhr
Gottesdienst
mit Pfarrerin Barbara Köhler

9.30 Uhr
Gottesdienst
mit Prädikantin Liliane Stengel

1. November
Allerheiligen

9.30 Uhr
Gottesdienst in Buechen mit Abendmahl

mit den Pfarrerinnen Angelica Grewe und Barbara Köhler
sowie den Mitgliedern der Kirchenvorsteherschaft

anschliessend Kirchenkaffee

Gottesdienste

Die Thaler Pfarrerin Barbara Köhler wird
Ende April 2027 pensioniert. Sie wird aber
das Pfarrhaus der Evangelischen Kirchge-
meinde Thal-Lutzenberg früher verlassen,
weil sie bereits ab November in Goldach
wohnen kann.

Betreffend Wohnsituation standen die Kirchen-
vorsteherschaft und Pfarrerin Barbara Köhler
bereits seit einigen Monaten in Kontakt. Es
wurde abgesprochen, dass das Pfarrhaus auf
Wunsch auch früher als bei der Pensionierung
übergeben werden kann. Die Kirchenvorsteher-
schaft freut sich, dass Barbara Köhler mit einer
Wohnung in Goldach fündig wurde, und
wünscht ihr damit viel Freude im bald begin-
nenden dritten Lebensabschnitt. Kirchenvor-
steherschaft und Barbara Köhler betonen, dass

der Dienst als Pfarrerin von Thal davon nicht
tangiert wird.

Bewerbungsgespräche laufen
Mit dem bevorstehenden Wegzug hat sich die
Kirchenvorsteherschaft unverzüglich an die
nötigen Abklärungen gemacht, die damit ein-
hergehen. So hat sie sich Gedanken gemacht,
was mit dem Pfarrhaus in Thal geschehen soll,
will aber nichts überstürzen, weil sie sich er-
hofft, dass die Nachfolge von Pfarrerin Köhler
im Verlauf der nächsten Monate geklärt werden
kann. Nach Ablauf der Bewerbungsfrist laufen
nun vertiefte Gespräche mit möglichen Perso-
nen für das Pfarramt bzw. die Verantwortung in
der Diakonie. Für das Pfarrhaus in Thal hat die
Kirchenvorsteherschaft fürs Erste eine Liegen-
schaftsschätzung veranlasst und prüft ver-
schiedene Varianten, die für die Zukunft in Fra-
ge kommen könnten. Der Liegenschaftsverant-
wortliche Fabian Aemisegger betont indes,
dass sich die Behörde noch auf keine konkrete
zukünftige Nutzung des Pfarrhauses festgelegt
habe: «Was mit dem Pfarrhaus geschehen wird,
wird sich im Rahmen der baulichen Abklärun-
gen und der zukünftigen Stellenbesetzung erst
noch weisen.»
Im Oktober wird Barbara Köhler Ferien bezie-
hen und möchte diese Zeit für ihren Umzug
nutzen. Bis Ende Oktober steht sie deshalb
nicht im regulären Dienst. Die Andachten in
den Altersheimen wird sie während dieser Zeit
aber weiterhin halten, wofür ihr die Kirchen-
vorsteherschaft herzlich dankt.

Lorenz Naeff kandidiert für Synode
Da Barbara Köhler ihren Wohnsitz in eine ande-
re evangelisch-reformierte Kirchgemeinde des
Kantons St. Gallen verlegen wird, muss sich die
Kirchgemeinde auch Gedanken über die Nach-
folgelösung in der Synode, dem kantonalen Kir-
chenparlament machen. Im Interesse einer ge-

ordneten Vertretung der Kirchgemeinde in der
Synode wird Barbara Köhler das Mandat bis
zur Durchführung einer Ersatzwahl an der
Kirchgemeindeversammlung vom März 2027
wahrnehmen. Eine Kandidatur ist auch schon
bekannt: Für den frei werdenden Sitz interes-
siert sich Lorenz Naeff aus Thal.
Der offizielle ökumenische Abschieds- und
Dankgottesdienst für Barbara Köhler findet wie
bereits angekündigt am 2. Mai statt. ■
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evang-thal-lutzenberg.ch

Kuratorium: Roman Salzmann
071 886 45 20
praesidium@evang-thal-lutzenberg.ch

Sekretariat/Aktuariat: Jnes Sarcinella
071 886 45 45
sekretariat@evang-thal-lutzenberg.ch
Di + Do 8.30—11.30 Uhr und 13.30—16.30 Uhr

Pfarramt Thal-Lutzenberg: Pfarrerin Barbara Köhler
071 886 45 35
pfarramt.thal@evang-thal-lutzenberg.ch

Pfarramt Buechen: Pfarrerin Angelica Grewe
071 886 45 40
pfarramt.buechen@evang-thal-lutzenberg.ch

Kinder- und Jugendarbeit: Timon Huber
071 886 45 47
jugendarbeit@evang-thal-lutzenberg.ch

Barbara Köhler zieht zwar weg, bleibt aber bis zur
Pensionierung Pfarrerin in der Gemeinde.

Lorenz Naeff hat sich bereit erklärt, als Nachfolger für
Barbara Köhler in der Synode zu kandidieren.

Gemeindezukunft entwickeln

Die Kirchenvorsteherschaft nutzt zwei Veran-
staltungen, um die Gemeinde mit auf den Weg
in die Zukunft mitzunehmen: das «Zukunfts-
café» am Samstag, 31. Oktober, von 9 bis 11
Uhr im Kirchgemeindehaus Buechen, und den
Reformationsgottesdienst am Sonntag, 1. No-
vember, um 9.30 Uhr in der Kirche Buechen.
Das «Zukunftscafé» ist ein Workshop mit Ideen-
diskussion zu aktuellen Themen rund um Ge-
meindebau, Personal und Infrastruktur. Der
Gottesdienst steht unter dem Thema «Ein
Schiff, das sich Gemeinde nennt» und wird von
den Pfarrerinnen Angelica Grewe und Barbara
Köhler geleitet; die Kirchenvorsteherschaft
wird mitwirken.

Pfarrerin Barbara Köhler zieht weg
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Veranstaltungen

KINDER UND JUGENDLICHE

Erlebnisprogramm: Sprayen
Freitag, 2. Oktober, 14 Uhr, KGH Buechen

Äktschn-Tage
Donnerstag, 15. und Freitag, 16. Oktober, 9 Uhr,
KGH Rheineck / Anmeldung bei Timon Huber

Mittagslunch
Mittwoch, 28. Oktober, 11.50 Uhr, KGH Thal

Girls-Club
Freitag, 30. Oktober, 18.30 Uhr, KGH Thal

ERWACHSENE

Ökum. Morgenlob (ausser Schulferien)
Montags, 9.15 Uhr, Pfarreiheim Thal

Bistros (ausser Schulferien)
BistroZeit Thal: Dienstags und donnerstags,
9 - 11 Uhr und 14 - 17 Uhr, KGH Thal
Bistro Buechen: Donnerstags, 14 - 17 Uhr,
KGH Buechen (bitte Eingang Kirche benützen)

Spielnachmittag (ausser Schulferien)
Dienstags, 14-16 Uhr, KGH Buechen

Kirchenchor-Proben (ausser Schulferien)
Thal: Mittwochs, 20 Uhr, KGH Thal
Buechen: Donnerstags, 20 Uhr, KGH Buechen

Wintergespräche
Dienstag, 17. Oktober, 19.30 Uhr, KGH Bue-
chen, Anmeldung bei Pfarrerin Angelica Grewe

Frauenvereine: Spielnachmittag
Dienstag, 20. Oktober, 14. Uhr, KGH Thal

Sitzen in der Stille
Dienstag, 20. Oktober, 19.30 Uhr, KGH Buechen

Zukunftscafé
Samstag, 31. Oktober, 9 Uhr, KGH Buechen

SENIORINNEN/SENIOREN

Heimandachten
Trüeterhof: Mittwoch, 7. Oktober, 9.30 Uhr
Hächleren: Donnerstag, 8. Oktober, 10.10 Uhr
Kruft: Mittwoch, 21. Oktober, 10 Uhr

Seniorentreff
Mittwoch, 21. Oktober, 14.30 Uhr, Pfarreiheim
Altenrhein; «Wasservögel am See» mit Gieri Bat-
taglia

Seniorennachmittag
Dienstag, 27. Oktober, 14.30 Uhr, KGH Thal,
Tonbildschau mit Roman Schmid: «Alaska»

Kollekten August

Dia dargebotene Hand Ostschweiz Fr. 49.00
Tischlein deck dich Ostschweiz Fr. 423.00
Hospiz-Dienst Rheintal Fr. 305.30
Schweizerisches Rotes Kreuz Fr. 172.00

Herzlichen Dank für Ihre Solidarität!

Freud und Leid August

Thal-Lutzenberg
Abdankungen
4.: Felix Kuhn, im 66. Lebensjahr, Thal
20.: Ernst Eichenberger im 95. Lebensjahr, Thal
Taufe
9.: Lara Klausberger, Tochter von Angela &
Denis Klausberger, Wienacht-Tobel

Buechen
Taufe
9.: Theo Felix Lutz, Sohn von Carola & Samuel
Lutz, Altenrhein

Informationen

Im Herbst bin ich unterwegs

Vom 26. September bis 4. Oktober bin ich auf
einer Studienreise in der Türkei. Unter dem
Titel «Auf den Spuren der Apostel Paulus und
Johannes» besuchen wir Orte, die eng mit den
Anfängen des Christentums verbunden sind.
Ich freue mich sehr auf diese Reise. Bis jetzt
kenne ich Orte wie Pergamon, Philadelphia,
Ephesus und Smyrna bloss aus der Bibel. Ich
bin gespannt, welche Eindrücke, Gedanken und
vielleicht auch neuen Fragen ich nach Hause
mitbringe.

Nach meiner Rückkehr beziehe ich im Oktober
Ferien. Diese Zeit brauche ich vor allem für
meinen Umzug: Ich verlege meinen Wohnsitz
von Thal weg. Es heisst also packen, zügeln,
einrichten und sich an einem neuen Ort einle-
ben.

Während meiner Abwesenheit übernimmt Pfar-
rerin Angelica Grewe die Vertretung bei Abdan-
kungen. Dafür bin ich ihr sehr dankbar.
Von meiner Aufgabe hier nehme ich aber noch
nicht Abschied. Bis Ende April 2027 bin ich
weiterhin im Amt und mit Ihnen und euch in
der Kirchgemeinde unterwegs.
So bringt dieser Herbst für mich einiges an Be-
wegung mit sich – zuerst auf den Spuren von
Paulus und Johannes und danach wohl eher
zwischen Umzugskisten und Bücherkartons.
Pfarrerin Barbara Köhler

Ausblick

Wintergespräche 2026/27 im KGH Buechen
17. Oktober, von 19.30 bis 21 Uhr
Im Rahmen unserer Wintergesprächsreihe:
Fernweh - Heimweh - Es ist Zeit geworden

Die Kunst zu sterben – die Kunst zu leben

Früher waren Sterben und Tod überall präsent.
Dies prägte Familien, Dörfer, eine ganze Gesell-
schaft. Im Mittelalter entwickelten sich beson-
dere Kunstformen, die sich mit Sterben und
Tod auseinandersetzten und Erfahrungen ver-
arbeiteten.
Die Situation des Sterbens hat sich in der Neu-
zeit und in der Moderne stark verändert. Dies
führte zu einem anderen Umgang in der Gesell-
schaft, in Familien und in der persönlichen
Auseinandersetzung.
Was sich nicht verändert hat, ist die Herausfor-
derung des Menschen, sich mit seinem eigenen
Sterben auseinanderzusetzen.
Im Vortrag und der Diskussion soll dem nach-
gespürt, wie Sterben und Tod die Gesellschaft
geprägt haben und wie dies in der Kunst verar-
beitet wurde. Gemeinsam fragen wir uns, wie
der Umgang mit Sterben und Tod heute für uns
aussehen könnte und was wir daraus für unser
Leben lernen können.
Zur Person: Ute Latuski-Ramm ist Pfarrerin und
systemische Beraterin. Sie ist Beauftragte für
Palliative Care der Evang.-ref. Kirche des Kan-
tons St. Gallen und leitet die Ökumenische
Fachstelle BILL (Begleitung in der letzten
Lebensphase).
Anmeldung bei Angelica Grewe

Krippenspiel - Anmeldung
Für unsere Krippenspiel Aufführung am
13. Dezember suchen wir junge Talente, die
schauspielern, singen oder musizieren können.
Kinder und Jugendliche ab dem Kindergarten
bis 18 Jahre sind herzlich willkommen.
Proben:
Sa, 14. November, 9.30 - 11.30 Uhr, KGH Thal
Sa, 21. November, 9.30 - 11.30 Uhr, Kirche Thal
Mi, 25. November, 15.30 - 17 Uhr, KGH Thal
Sa, 5. Dezember, 9:30 - 11.30 Uhr, KGH Thal
Hauptprobe:
Fr, 11. Dezember, 18 - 19.30 Uhr, Kirche Thal
Aufführung:
So, 13. Dezember, 17 Uhr, Kirche Thal
Anmeldung bei Timon Huber
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Blaue Moschee, Istanbul, Türkei
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Unteres Rheintal
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St.Margrethen Rheineck

4. Oktober 9.30 Uhr
Gemeinsamer Gottesdienst mit Pfr. Sven Hopisch,

evang. Kirche St.Margrethen

11. Oktober 9.30 Uhr
Gemeinsamer Gottesdienst mit Pfrn. Barbara Signer,

evang. Kirche Rheineck

18. Oktober 10 Uhr
Ökum. Erntedank-Gottesdienst mit Pfrn. Eva Nörpel-Hopisch
und Diakon Reinhard Knirsch, kath. Kirche St.Margrethen,

Mitwirkung Arlette Wismer (Gesang) und Doris Erdin (Akkordeon),
anschl. Imbiss

25. FOktober 9.30 Uhr
Gottesdienst mit Taufe
und Pfrn. Eva Nörpel-Hopisch

9.30 Uhr
Gottesdienst
mit Pfrn. Barbara Signer

1. November 9.30 Uhr
Gemeinsamamer Reformationsgottesdienst mit Abendmahl

sowie Pfrn. Barabara Signer und Pfr. Sven Hopisch,
Mitwirkung: Ökum. Kirchenchor; anschl. Wurstessen

Gottesdienste

Veranstaltungen
ziitbar – für alle
Mittwochs, 14 – 15.30 Uhr, KGH

KIND UND FAMILIE
Äktschn-Tage (ab Kindi)
Donnerstag, 15. und Freitag, 16. Okt., 9-15 Uhr,
KGH
Anmeldung bis 12. Okt.:
Pfrn. Eva Nörpel-Hopisch

KUBUS (ab 1.Kl)
Samstag, 24. Okt., 14-17 Uhr, KGH

Mittwochs-Treff (ab 1.Kl)
Mittwoch, 28. Okt., 11.40-15 Uhr, Pfarrhaussaal
Anmeldung bis 26. Okt.:
Pfrn. Eva Nörpel-Hopisch

ERWACHSENE
Probe Ökum. Kirchenchor
Dienstags, 20-22 Uhr, Pfarrhaussaal

Morgenlob
Freitags, 9 Uhr, evang. Kirche Rheineck

Taize-Feier
Freitag, 9. Okt., 19 Uhr, evang. Kirche Rheineck

Gebet am Abend
Mittwoch, 28. Okt., 19 Uhr , evang. Kirche
Rheineck

Meditativer Monatsausklang
Samstag, 31. Okt., 19 Uhr, evang. Kirche
St.Margrethen

SENIOREN UND SENIORINNEN
Ökum. Senioren-Z`Mittag
«Huusfraue-Gruess-Schwyzerörgeli»
Mittwoch, 21. Okt., 14 Uhr, KGH

«Musikalischer Nachmittag Duo Armonico»
Donnerstag, 22. Okt., 14.30 Uhr, Pfarrhaussaal
Anmeldung bis Mo 19. Okt.: Anita Tinner:
079 586 48 50, anita.tinner@fgsm.ch

Senioren-Z`Mittag
im Restaurant Hecht Rheineck
Mittwoch, 28. Okt., 12 Uhr
3-Gang-Menü (ohne Getränke)
Vegetarisch CHF 17.50
Fleisch CHF 20.50
Anmeldung bis Di: Tel. 071 888 29 25

Andachten
Alters- und Pflegewohnheim Kruft, Thal
Mittwoch, 7. Okt., 10 Uhr

Alterszentrum Altensteig, Rheineck
Dienstag, 13. und 27. Okt., 10 Uhr

Altersheim Fahr, St.Margrethen
Mittwoch, 14. und 28. Okt., 10 Uhr

Alterssiedlung Buhof, Rheineck
Donnerstag, 15. und 29. Okt., 9.30 Uhr

Kollekten August
Lukashaus Grabs Fr. 103.30
Trüeterhof Thal Fr. 671.45
Wohnheim Felsengrund Fr. 177.00
indicamino Fr. 158.25
Tixi Taxi Rheintal Fr.900.60

Für alle Gaben danken wir ganz herzlich

Freud und Leid August
Abdankung
18. Charles-André Bühler, verstorben im 87.
Lebensjahr, zuletzt wohnhaft gewesen in der
Fahrstr. 11, St.Margrethen

Zur Freiheit hat uns Christus befreit! So steht nun
fest und lasst euch nicht wieder das Joch der
Knechtschaft auflegen!
Galater 5,1 (Monatsspruch Oktober)

Pfarramt
St. Margrethen

Pfrn. Eva Nörpel-Hopisch

071 744 03 76

pfarramt.stm@ref-urt.ch

Rheineck
Pfrn. Barbara Signer
071 888 12 54
pfarramt.rheineck@ref-urt.ch

Gesamtgemeindliche Aufgaben
Pfr. Sven Hopisch
071 744 03 76
pfarramt.stm@ref-urt.ch

Sekretariat
Stefanie Strässle
071 744 03 75
sekretariat@ref-urt.ch

Öffnungszeiten St. Margrethen:
Dienstag: 9– 11 Uhr
Öffnungszeiten Rheineck:
Donnerstag: 9– 11 Uhr

Jugendarbeit
Jugendarbeiterin
Katharina Grillmeier
079 720 03 77
katharina.grillmeier@ref-urt.ch

www.ref-unteresrheintal.ch

Unser
Whatsappkanal
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Aus den Gemeinden

Alltag und in unserem Miteinander. Ein Gottes-
dienst am Sonntag, 18. Okt. um 10 Uhr in der
kath. Kirche mit Musik von Doris Erdin (Akkor-
deon) und Arlette Wismer (Gesang), Zeit zum
Innehalten und gemeinsamen Danken.
Doris Erdin und Arlette Wismer sind bekannte
Schweizer Musikerinnen aus der Volksmusik-
szene. Arlette Wismer ist eine erfolgreiche
Solojodlerin und Komponistin. Doris Erdin be-
gleitet sie seit 2013 als versierte Akkordeonis-
tin. Gemeinsam sind sie auch durch Auftritte
bei SRF und Jodelfesten bekannt.
Anschliessend laden wir zu einem gemütlichen
Imbiss ein.
Wir freuen uns auf Sie!

NEU: MITTWOCHS-TREFF
Wechselweise in St.Margrethen und Rheineck
laden wir herzlich alle Kinder der 1. bis 6. Klas-
se zu unserem Mittwochstreff ein. Am Mitt-
woch, 28. Okt. treffen wir uns von 11.40 bis
15.00 Uhr im Pfarrhaussal. Dich erwartet ein
bunter Nachmittag mit gemeinsamem Mittages-
sen, spannenden Geschichten, Experimentie-
ren, Bewegung, Basteln, Spielen und ganz viel
Spass.

Programm:
11.40 Uhr Ankommen
12 Uhr Mittagessen
13 - 15 Uhr Spiele und Ateliers (Dazukommen
ist auch um 13 Uhr möglich)

Anmeldung bitte bis Sonntag davor bei Pfrn.
Eva Nörpel-Hopisch Bitte gib bei der Anmel-
dung an, ob du beim Mittagessen dabei bist
und ob du eine Abholmöglichkeit von der
Schule brauchst.
Der nächste Mittwochstreff findet am 18. No-
vember statt.
Wir freuen uns auf dich!
Pfrn. Eva Nörpel-Hopisch und Jugendarbeiterin
Katharina Grillmeier

WEIHNACHTSPÄCKLI-AKTION
Auch dieses Jahr nehmen wir an der Weih-
nachtsaktion von Licht im Osten teil. Alle, die
Freude am gemeinsamen Handarbeiten haben,
treffen sich jeweils mittwochs im KGH, um Müt-
zen, Socken und Schals für die Aktion anzuferti-
gen. Kartonschachteln und Aufkleber können
nach den Herbstferien in den beiden Kirchen
bezogen werden. Die Daten entnehmen Sie dem
nächsten Kirchenboten.
Ihr Pfarrteam

Information

FERIEN PFARRAMT ST. MARGRETHEN
Das Pfarramt ist vom 5. bis 11. Oktober
geschlossen. Die Vertretung übernimmt das
Pfarramt Rheineck, Tel. 071 888 12 54.

FERIEN PFARRAMT RHEINECK
Das Pfarramt ist vom 12. bis 18. Oktober
geschlossen. Die Vertretung übernimmt das
Pfarramt St. Margrethen, Tel. 071 744 03 76.

FERIEN SEKRETARIAT
Das Sekretariat ist vom 12. bis 16. Oktober
geschlossen. Die Vertretung übernimmt das
Pfarramt St. Margrethen, Tel. 071 744 03 76.

regte Gespräche, gemeinsames Lachen und das
Geniessen in guter Gesellschaft. Eine unterhalt-
same Verlosung sorgte zusätzlich für Überra-
schungen und fröhliche Momente.
Ein herzliches Dankeschön an alle, die sich mit
Zeit, Ideen und Herzblut für unsere Kirchge-
meinde einsetzen. Ohne dieses vielfältige Enga-
gement wäre vieles nicht möglich!
Ihre Kirchenvorsteherschaft

1001 NACHT – ZEIT FÜR UNS

Ein Abend voller Zauber, Begegnung und Segen
Unter dem Motto «1001 Nacht – Zeit für uns» lu-
den wir Paare zu einem besonderen Abend ein.
In orientalischer Atmosphäre blieb Zeit, den
Alltag hinter sich zu lassen, miteinander zu
geniessen und die gemeinsame Beziehung zu
feiern. Orientalische Tänze, eine Geschichte
aus 1001 Nacht, romantische Gedanken und ein
feiner Imbiss sorgten für einen stimmungsvol-
len Abend. Besonders schön war auch die Wür-
digung der Ehejubilarinnen und -jubilare, die in
diesem Jahr ein Ehejubiläum feiern. Zum Ab-
schluss wurde um Gottes Segen für die Paare
und ihre gemeinsamen Wege gebeten. Ein
Abend, der daran erinnerte: Liebe braucht
nicht nur besondere Momente, sondern vor al-
lem Zeit füreinander.
Ihr Pfarrteam

Ausblick

ÄKTSCHN-TAGE - ZWEI TAGE VOLLER
SPASS!
Zwei Tage voller Spiel, Sport, Spass und Kreati-
vität warten auf euch am 15. und 16. Okt. von
9-15 Uhr im KGH! Neben spannenden Bastel-
workshops und lustigen Aktivitäten gibt es
auch ein Theater zu entdecken. Für einen fei-
nen Zmittag ist gesorgt. Die Teilnahme ist an ei-
nem oder an beiden Tagen möglich. Zum Ab-
schluss am Freitag sind auch die Eltern herz-
lich zu Kaffee und Kuchen eingeladen.
Wir freuen uns auf zwei erlebnisreiche Tage mit
euch! Anmeldung bis 12. Okt. bei
Pfrn. Eva Nörpel-Hopisch

ERNTEDANKGOTTESDIENST
Wir feiern Erntedank und freuen uns über die
Fülle, die uns geschenkt ist: in der Natur, im

Rückblick

SPIEL, SPASS & SPAGHETTI

Zum Start in das neue Schuljahr haben wir uns
für Spiel, Spass & Spaghetti im Pfarrhaussaal
getroffen. Gemeinsames Kochen, schöne Ge-
spräche und spassige Spiele kamen dabei nicht
zu kurz.

ESCAPE ROOM IN ST. GALLEN

Gemeinsam mussten sich die Jugendlichen aus
den Fängen des dunklen Lords befreien. 60 Mi-
nuten blieben ihnen dafür Zeit. Es war richtig
spannend und sie lösten die schweren Rätsel
zum Glück rechtzeitig, bevor die Zeit abgelau-
fen war

EIN PLATZ UNTER GOTTES HIMMEL

Bei strahlendem Sommerwetter feierten wir ei-
nen stimmungsvollen Gottesdienst im Pärkli.
Unter dem Motto «Ein Platz unter Gottes Him-
mel» ging es um Gemeinschaft, Zugehörigkeit
und die Einladung Gottes: «Hier ist noch Platz.»
Die Musikgesellschaft bereicherte den Gottes-
dienst musikalisch. Beim Spiel «Mein rechter
Platz ist leer» wurde die Botschaft ganz prak-
tisch erlebbar: Jeder Mensch ist willkommen.
Anschliessend liessen die Besucherinnen und
Besucher den Vormittag bei einer kleinen Fest-
wirtschaft gemütlich ausklingen.
Pfrn. Eva Nörpel-Hopisch

EIN ABEND ALS DANKESCHÖN
Ein gemütlicher Abend, feines Essen und viele
schöne Begegnungen: Die Kirchgemeinde lud
ihre Mitarbeitenden und freiwillig Engagierten
zu einem Dankeschön-Abend ein. Bei einem
köstlichen Dreigänge-Menü blieb Zeit für ange-
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